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Herren Kreisliga B Gr. 2

SV Neresheim II : TSG Hofherrnweiler IV 
Samstag, 17.02.2024, 17:00 Uhr

Für die TSG Hofherrnweiler IV geht die Siegesstraße weiter

Am 11. Spieltag der Herren Kreisliga B Gr. 2 traf der SV Neresheim II am Samstagnachmittag auf
die Gäste von der TSG Hofherrnweiler IV. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:3 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Reinhard Tomschi, der in
allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Reinhard Tomschi, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Thimm / Haßler gegen Nguyen / Länger nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:7, 10:12, 16:14 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Eine knappe Niederlage gab es
anschließend hingegen für Rüdiger / Fitzek beim 2:3 gegen Ziora / Tomschi. Keine Chancen ließen
indessen Raab / Neufischer bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Leinmüller / Witt. Nach den
ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte am
Nachbartisch Marco Rüdiger beim 2:3 gegen TungAnh Nguyen leisten. Am Ende verlor er das im
Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Es war ein langes Spiel, bis Bruno Thimm
seine 2:3-Niederlage gegen Leon Ziora hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Reinhard Raab seinem Gegner Valentin Länger letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Den Sieg von Reinhard Tomschi konnte
Günther Neufischer im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Wolfgang Fitzek seinem Gegner Frank Witt
letztlich beim 8:11, 11:4, 15:17, 15:17 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Christian Haßler eine 1:3-
Niederlage gegen Ulrich Leinmüller kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Beim 3:0-Sieg gelang es Marco Rüdiger den Gastspieler Leon Ziora in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Dieser Sieg war somit
der 3. Sieg von Rüdiger seit Beginn der Serie, während er bislang 7 Einzel verlor. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen TungAnh Nguyen war für Bruno Thimm am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Thimm nun bei 7:9, während Nguyen bislang 6 Siege und eine
Niederlage zu verzeichnen hat. Einen Zähler für die Gäste musste Reinhard Raab derweil bei der 1:
3-Niederlage gegen Reinhard Tomschi hinnehmen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 6:8 für Raab und 11:1 für Tomschi seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der 9:
3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024 gegen
den SV Mergelstetten II, während die TSG Hofherrnweiler IV am 02.03.2024 gegen den TSV
Westhausen II antritt.

 Statistik:
 SV Neresheim II

Doppel: Thimm / Haßler 1:0, Rüdiger / Fitzek 0:1, Raab / Neufischer 1:0 
Einzel: M. Rüdiger 1:1, B. Thimm 0:2, R. Raab 0:2, G. Neufischer 0:1, W. Fitzek 0:1, C. Haßler 0:1 

 TSG Hofherrnweiler IV
Doppel: Ziora / Tomschi 1:0, Nguyen / Länger 0:1, Leinmüller / Witt 0:1 
Einzel: L. Ziora 1:1, T. Nguyen 2:0, R. Tomschi 2:0, V. Länger 1:0, U. Leinmüller 1:0, F. Witt 1:0


